
DGfM e.V., Buchenstr. 9, 65933 Frankfurt am Main 

An 
alle Mauerseglerfreundinnen 
und -freunde 

 
 
 
 
 

Frankfurt am Main, im Dezember 2013 
 

Fröhliche Weihnachten wünscht die Deutsche Gesellschaft für Mauersegler e.V. 
 
 

Liebe Mitglieder, liebe Mauerseglerfreundinnen und -freunde, 

 

als wir am 5. Mai dieses Jahres zahlreiche vorjährige Patienten glücklich in die Freiheit entließen, ahnten wir nicht, was 

ihnen bevorstand. Ende Mai brach das Wetter ein. Flugjäger wie Mauersegler und Schwalben verhungerten bei 

anhaltender Kälte und Nässe zu Tausenden. Hilferufe aus ganz Deutschland und dem zu großen Teilen überschwemmten 

Österreich erfüllten uns mit ohnmächtiger Verzweiflung. Die meisten bis auf die Knochen abgemagerten Fundvögel 

erreichten unsere Klinik nicht mehr lebend. Würde es in einem solchen Jahr überhaupt eine Brut geben? 

 

Inmitten von Kälte und Tod Anfang Juni plötzlich das Wunder von Wabern: 3 frisch geschlüpfte, vitale Mauerseglerbabys 

werden eingeliefert -  tot auf ihnen liegend die verhungerte Mutter. 

Jyoti, Aluna und Mischa sollen leben! Nach dem verheerenden Einbruch der Mauerseglerbestände geben wir in diesem 

Jahr alles, um jeden Segler zu retten, den wir nur retten können. 

 

Baby Tim schlüpft am 25. Juni im Inkubator der Klinik aus dem Ei, durchlebt unter den stolzen Blicken der Mitarbeiter 

eine unkomplizierte Nestlingszeit und startet am 11. August in die Freiheit. Wir haben auch die Freude, einen jungen 

Alpensegler aufzuziehen: Enno fiel vom Dom in Como und wurde von deutschen Urlaubern gerettet. Viele Finder aus dem 

In- und Ausland nehmen große Mühen auf sich, um ihre Schützlinge in unsere Obhut zu geben: Der schwerverletzte 

Altsegler Lucie aus Meaux reist 1000 km per Auto an, und Fahlsegler Augusto wird von einem spanischen Rechtsanwalt 

sogar per Flugzeug zu uns gebracht! Die Frankfurter Mauerseglerklinik ist längst zum internationalen Kompetenzzentrum 

geworden, das auch telefonisch und per E-Mail von überallher konsultiert wird. Doch leider bedeutet das permanent 

steigende Arbeitsbelastung und explodierende Kosten! 
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2013 war kein gutes Jahr für Mauersegler: Der frühen Kälteperiode folgte eine Hitzewelle, luftige Nistplätze wurden zur 

Gluthölle, zahllose Nestlinge stürzten sich in die Tiefe. Die Überlebenden füllten nach und nach die Patientenboxen in 

unseren Regalen und hielten die Mitarbeiter Tag und Nacht auf Trab. Bis zum heutigen Tage betreuten wir so insgesamt 

855 Patienten (844 Mauer-, 8 Alpen- und 3 Fahlsegler), und noch immer befinden sich ca. 100 Vögel in der Klinik – dabei 

stehen letzte Überweisungen von privaten Pflegestellen noch aus! 

 

Auch dieses Jahr wieder bezahlte eine große Anzahl der eingelieferten Vögel eine gut gemeinte, aber falsche Fütterung 

mit ihrem Leben, andere mit schweren Gefiederschäden. Von diesen warten noch viele auf das lebensrettende Schiften, 

doch sind die Kapazitäten dafür begrenzt und die Warteliste lang. Diese Dauerpatienten benötigen darum nicht nur 

intensive Pflege, sondern vertilgen pro Woche und Vogel auch Futterinsekten im Wert von ca. 10,- Euro. Vielleicht 

möchten Sie für einen kleinen Patienten das Futtergeld übernehmen? Eine Liste mit einer Auswahl unserer Sorgenkinder 

2013 finden Sie auf unserer Homepage unter http://www.mauersegler.com/futtergeld.html 

 

Für uns beginnen im Winter die Flugverfrachtungen. Nach zwei erfolgreichen Autofahrten nach Südfrankreich und 

Spanien im Oktober und November ist es für weitere Starts vom Festland inzwischen zu spät. Flugbereite Mauersegler 

können sich witterungsbedingt jetzt nur noch auf Fuerteventura in die Lüfte aufschwingen. Solche Reisen sind 

ausschließlich spendenfinanziert! 

Für den außerdem dringend notwendigen Einkauf von Futter, Medikamenten und Verbrauchsmaterial bitten wir Sie 

herzlich um Ihre weitere Unterstützung. Bei Ihrem Online-Weihnachtseinkauf können Sie unsere Arbeit ferner kostenfrei 

durch einen kleinen Umweg über www.gooding.de fördern! Vielleicht wäre auch eine Mauersegler-Tasse ein hübsches 

Geschenk? Was wir ansonsten dringend benötigen, finden Sie auf unserem Amazon-Wunschzettel, den wir auf unserer 

Homepage verlinkt haben. 

 

Im Namen der MitarbeiterInnen der Mauerseglerklinik Frankfurt und des Vorstands der DGfM danken wir Ihnen herzlich 

für Ihre Unterstützung und wünschen Ihnen eine besinnliche Vorweihnachtszeit, fröhliche Weihnachten und alles Gute 

für das Jahr 2014! 

 

Dr. Christiane Haupt    Dr. Christopher Müller 
Vorsitzende DGfM    Stv. Vorsitzender DGfM 
Leiterin der Mauerseglerklinik 


